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Jahresbericht 2025 

Auch im vergangenen Jahr konnten wir unser vielfältiges Angebot aufrechterhalten und Neues 
ausprobieren, wie z.B. der sehr gut besuchte Workshop «Herausforderungen in der Lehre meistern» 
Unsere neue Website und der neue Newsletter machen viel Freude und steigern unsere Reichweite 
und Bekanntheit. Der Betrieb des Forums baut auf der grosszügigen Unterstützung durch das MBA 
des Kantons Zürich und auf der Zusammenarbeit mit dem biz Meilen, den Lehrfirmen, 
Beratungsstellen und Schulen im Bezirk Meilen auf. Die vielen positiven und wertschätzenden 
Rückmeldungen zu unseren Angeboten machen Freude und geben Energie, diese auch im neuen Jahr 
mit viel Elan durchzuführen und weiterzuentwickeln. 

Öffentliche Veranstaltungen 
Unsere Veranstaltungen richten sich an Berufsbildnerinnen und Berufsbildner, Lehrpersonen der 
Sek1/Sek2 und der Brückenangebote, an Beratende und Mentorinnen, an politisch Tätige und an 
weitere Interessierte. Ziel ist einerseits die Vermittlung von Informationen und das Gewinnen von 
neuen Perspektiven und Erkenntnissen zu bekannten Themen und Problemen und anderseits die 
Vernetzung innerhalb und zwischen den verschiedenen Berufsgruppen. Dass letzteres sehr geschätzt 
wird, zeigt sich daran, dass der anschliessende Apéro immer sehr rege für den Austausch in kleineren 
Gruppen genutzt wird. Folgende Veranstaltungen wurden im vergangenen Jahr durchgeführt und 
rege besucht: 

 Videoprojekt: Abschlussevent und Info für Neuinteressierte 
 Talentförderung 
 Neu in der Lehre (Für Eltern von Lehreinsteiger) 
 Mit Social Media erfolgreich Lernende finden 
 Workshop: Herausforderungen in der Lehre meistern 
 Künstliche Intelligenz in der Berufsbildung 

Netzwerktreffen 
Im Laufe des 2025 trafen sich die Mitglieder des Forums zu zwei Netzwerktreffen. Nach einem 
längeren Fachinput wird dabei jeweils ein Thema interdisziplinär und aus den unterschiedlichen 
Perspektiven erörtert.  
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«Mein Beruf»: Videoreportagen von Lernenden 
Dieses Angebot wurde zum zweiten Mal durchgeführt. Das Videoteam konnte mit einer 
Filmemacherin ergänzt werden. Zum Ablauf: Teams von 1-3 Lernenden geben in einer 
Videoreportage Einblick in ihren Berufsalltag.  Sie erhalten die Möglichkeit, kreativ und individuell ein 
spannendes, originelles und authentisches Produkt zu erarbeiten, das ihren Vorstellungen entspricht 
und ihren Alltag widerspiegelt. 
 
Die Lernende werden mit Workshops zu Storytelling und Aufnahmetechnik professionell in die 
jeweilige Thematik eingeführt und auf die Dreharbeiten entsprechend vorbereitet und am Drehtag 
individuell begleitet. Dadurch wird sichergestellt, dass die Jugendlichen die Videos attraktiv und 
technisch auf hohem Niveau erarbeiten. Die Postproduktion wird durch den Videoprofi, in enger 
Absprache mit den Wünschen der Lernenden gemacht. Die Videos werden auf den Websites der 
Firmen und des Forums sowie auf Social-Media-Kanälen verbreitet. Die Premiere der Videos findet 
am 27.1.26, um 17:00 im biz Meilen statt. 

Berufsinfotag 
Der Berufsinfotag (BIT) des Forum Berufsbildung Meilen ermöglicht jedes Jahr sämtlichen 
Jugendlichen der 2. Sekundarstufe im Bezirk Meilen in zwei verschiedenen Berufen 
erlebnisorientierte Schnuppereinblicke von 2,5 bis 3 Stunden, allein oder in kleinen Gruppen. Alle 
Volksschulen und einige Privatschulen machten am Berufsinfotag mit. Über hundert Lehrfirmen 
haben dabei mehr als sechzig verschiedene Berufe angeboten. Der Berufsinfotag findet während der 
obligatorischen Unterrichtszeit statt. Die beteiligten Lehrfirmen und Schulen werden jeweils zu 
einem Dankes-Apéro eingeladen, in welchem wertvolles Feedback gesammelt werden kann. 

 

Lehrstellenmarkt 
Der ebenfalls jährlich stattfindende Lehrstellenmarkt wurde am 18. März im biz Meilen durchgeführt. 
15 Lehrfirmen mit 32 Personen stellten insgesamt 29 freie Ausbildungsplätze vor. 74 Jugendliche der 
3. Sek und aus dem 10. Schuljahr nahmen teil. Sie wurden teilweise von Begleitpersonen 
(Lehrpersonen, Berufswahlcoaches und Schulsozialarbeitende) unterstützt. 

Wie immer wurden direkt am Lehrstellenmarkt oder im Anschluss daran viele Schnupperlehren 
vereinbart, woraus sich einige Bewerbungen ergaben. Schlussendlich erfolgten drei 
Lehrstellenzusagen aus dem Lehrstellenmarkt heraus. Folgende Lehrstellen konnten besetzt werden: 
Gärtner, FaGe und FaBe Kinderbetreuung. 

Fazit: Neben den drei Lehrstellen, die besetzt werden konnten, gewannen viele Jugendliche Mut, 
Selbstvertrauen und Zuversicht für die weitere Suche und für künftige Bewerbungen (für einige war 
es das allererste Vorstellungsgespräch). Sie erkannten, dass es doch noch recht viele freie 
Ausbildungsplätze in verschiedensten Berufen gibt und dass sie nicht die Einzigen auf der Suche sind.  
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Neue Website  
Wir freuen uns sehr über unsere neue Website, die inhaltlich und designmässig stark überarbeitet 
wurde und die viel positives Feedback bekommen hat. Sie wirke sehr übersichtlich, klar und attraktiv. 
Neu ist z.B., dass sich die frühere Wissenssammlung zu einer Blog-Seite weiterentwickelt hat, in der 
die Fachinputs der durchgeführten Veranstaltungen publiziert werden, mit kurzen Textbeiträgen, 
Kurzinterviews mit den Fachreferenten und einem Videomitschnitt der ganzen Veranstaltung. 

Newsletter 
Neu kommunizieren wir unsere Angebote und Neuigkeiten mit einem Newsletter, was sich sehr 
bewährt hat. Praktisch alle Lehrfirmen im Bezirk sind darauf abonniert. Und die Öffnungsrate liegt bei 
knapp 50%, einem ausgesprochen hohen Wert. Gut möglich, dass der Newsletter dazu beigetragen 
hat, dass unsere Veranstaltungen im 2025 besser besucht wurden als im Jahr zuvor. 

Kantonales Projekt «Foren stärken» 
Dieses wichtige Projekt, in dessen Rahmen wir Anstossfinanzierung für neue Angebote beantragen 
konnten, um mehr Wirkung zu erzielen und unsere Bekanntheit zu steigern, ist 2024 erfolgreich zu 
Ende gegangen. Teil des Projektes war auch ein verstärkter Austausch zwischen den verschiedenen 
Foren im Kanton und dem MBA. Die Stärkung dieses internen Netzwerkes ist sicher eine gute 
Grundlage für eine erfolgreiche Zukunft der Foren. 

Kantonale Umfrage den 9 Berufsbildungsforen im ganzen Kanton. 
Die kant. Online-Umfrage des MBA ergab sehr erfreuliche Resultate für das Forum Bezirk Meilen. 170 
Lehrfirmen des Bezirks machten bei der Umfrage mit. 95% davon kennen unsere Angebote und über 
die Hälfte hat schon ein Angebot genutzt. Unsere Angebote werden durchwegs als «gut» oder «eher 
gut» bewertet. 
 
Folgende Themen stossen auf das grösste Interesse: «Übergang Schule-Lehre», «Fachkräftemangel» 
und «Unterstützung von Berufsbildner/innen», in zweiter Linie auch «Netzwerkmöglichkeiten» und 
«Elterneinbezug». Als Infokanal bevorzugen die Lehrfirmen den Newsletter (65%) und in zweiter 
Priorität die Website (25%). Linkedin oder andere Social Media Kanäle werden weniger geschätzt. 

 

 

 

 

Meilen 30.12.25 / Bruno Ehrenberg, Präsident Forum Berufsbildung Bezirk Meilen 


